
 
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           
 

 
  
 Der Stoffelberg ist für Familienbergtouren ideal. 
 

   = ca. 4 Std.  

Unser Weg beginnt links unterhalb der Schönstatt-Kapelle. Wir betreten den 

Wald und gelangen nach ca. 10 m auf einen breiten Waldweg. Wir gehen diesen 
Weg in westlicher Richtung und folgen den Schildern Richtung Memhölz-Ried/ 

Alpe Wachters. Auf dem Grat angekommen, haben wir eine hervorragende Sicht 

auf die Allgäuer Berge. Wir gehen nun schräg rechts am Hang entlang. Den 
Feldweg überqueren wir an dem Durchgang, folgen den Schildern Richtung Alpe 

Wachters und wandern über die Wiese links den Hang hinunter. Bei dem brau-
nen Haus biegen wir rechts ab und bleiben auf dem Feldweg bis zur nächsten 

Kreuzung. Hier halten wir uns wieder rechts und gehen auf diesem Weg bis wir 

auf einen Forstweg gelangen. An dem Bach können wir unsere Hände bzw. Füße 
abkühlen. Nach dem Durchgang biegen wir links ab und zweigen nach ca.  25 m 

rechts in einen schmalen Waldweg ab Richtung Niedersonthofen. Der Weg führt 
uns durch einen Wald, an einem Bildstöckerl vorbei. Bei der nächsten Möglich-

keit biegen wir links ab, gehen über eine Brücke und gelangen auf eine Wiese. 
Wir gehen durch vier Durchgänge und kommen auf eine Teerstraße. Hier zwei-

gen wir rechts ab. Wir können gleich nach ca. 500m den ersten Wanderweg 

nach links direkt auf den Stoffelberg nehmen oder wir machen noch einen Ab-
stecher zu einem lohnenswerten Aussichtspunkt. Wir gehen die Teerstraße noch 

200m weiter bis wir rechts von der Straße auf einer kleinen Anhöhe ein Kreuz 
sehen. Über eine Wiese wandern wir dorthin und genießen eine wunderbare 

Aussicht. Dann gehen wir wieder auf die Teerstraße, laufen diese ein Stück 

bergab, bis ein Wegweiser uns den Weg nach rechts auf den Stoffelberg zeigt. 
Der Umweg über das Kreuz macht nicht einmal 500m aus. Der Weg geht leicht 

bergauf und führt kurz auf eine Teerstraße, die wir nach 200m nach rechts ver-
lassen (ausgeschildert). Die letzten 30m vor dem Gipfel sind relativ steil, aber 

mit etwas Vorsicht gut zu überwinden. Dieser Aufstiegsweg ist meist schattig 
und daher sehr angenehm. Der Gipfel ist leider sehr bewaldet und lädt daher zu 

einer gemütlichen Pause ein. Wir gehen nun über die Südseite Richtung Stoffels 

hinunter. Von dort haben wir eine fantastische Aussicht auf die Füssener und 
Oberstdorfer Berge, auf die Nagelfluhkette und auf den Niedersonthofener See. 

Im Gasthaus Alpenblick können wir eine Pause einlegen und die Aussicht genie-
ßen. Wir gehen nun auf der Teerstraße nach Linsen hinunter. Dort zweigen wir 

links ab Richtung Ettensberg – Einzenberg. Nach ca. 400 m wandern wir rechts 

weiter auf einem Feldweg nach Einzenberg. In Einzenberg biegen wir links ab 
und gehen nach ca. 50 m rechts über eine Wiese leicht bergauf. Bei dem nächs-

ten Feldweg halten wir uns zunächst links und nach ca. 10 m rechts Richtung 
Ettlis – Schönstatt auf’m Berg. Nach ca. 500 m erreichen wir eine Teerstrasse. 

Hier halten wir uns links Richtung Schönstatt auf’m Berg. Wir wandern über eine 

Brücke und biegen bei der Gabelung rechts ab. Danach halten wir uns links und 
gehen den steilen Berg hinauf. Am Ende der Teerstrasse biegen wir rechts ab 

und gehen über eine Wiese zu einem abgeholzten Waldstück. Nun wandern wir 
östllich auf einem schmalen Waldweg Richtung Schönstatt auf’m Berg. Wir 

kommen unterhalb der Schönstatt-Kapelle aus dem Wald und somit an unserem 
Ausgangspunkt an.  

 


